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22. Montag bis Mittwoch, den 20.-22. Juli, führte das Historische Seminar der
Universität Zürich unter Leitung von Prof. Dr. Ant. Largiadèr (Sta. Maria/
Zürich) mit 30 Teilnehmern eine geschichtliche Exkursion nach dem
Münstertal und dem oberen Vintschgau durch. Außer St. Maria und Mün-
ster/Müstair wurden die Calven, das Städtchen Glurns, die Kirche St.
Benedikt in Mals, das Kloster Marienberg, die Schlösser Fürstenburg und
Churburg, das Stilfserjoch, Kirche und Bastianskapelle in Zernez und die
Fundaziun Planta in Samedan besucht. Die Exkursion gestaltete sich zu
einem schönen und lehrreichen Ereignis für alle Teilnehmer.

29. Zwischen Bernina-Hospiz und Alp Grüm stießen zwei Züge der Bernina-
Bahn zusammen. Dabei verunglückte der Wagenführer Bruno Beti tödlich.

31. Laut Mitteilung in der Tagespresse ist dieses Jahr die Heuernte in verschie¬
denen Talschaften unseres Kantons, besonders im Engadin, qualitativ und
quantitativ vorzüglich.
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4. In Samedan stürzte der Zürcher Segelflieger Eduard Lauber tödlich ab.

6. Im Jahre 1952 wurden aus dem Wald im Kanton Graubünden die höchsten

Einnahmen erzielt, die der Bündner öffentliche Waldbesitz je
aufzuweisen hatte. Die Gesamteinnahmen beliefen sich auf 16,4 Millionen Fr.,
denen Ausgaben im Betrage von 8,7 Millionen Fr. gegenüber standen. Die
Gründe für das überaus günstige Ergebnis lagen einerseits im Ansteigen der
Holzpreise, anderseits in der Liquidierung der Lawinenschläge vom Januar
1951, die sich erst im Jahre 1952 auswirkten.

7. In Zürich starb im 82. Lebensjahr der am 7. Oktober 1871 im Engadin
geborene Maler Anton Christoffel.

8. In S-chanf und Zuoz ging das Schweizerische Jugend-Tierschutzlager,
durchgeführt von den Schweizerischen Jugend-Tierschutzgruppen, zu
Ende. Zahlreiche Wanderungen und Filmabende machten die Schüler mit
der Alpentierwelt und dem Nationalpark vertraut.

12. In Chur tagte die Direktorenkonferenz der Schweizerischen Nationalban¬
ken. Die sehr gut besuchte Tagung war der Orientierung und Aussprache
über die volkswirtschaftliche Bedeutung der Holzverzuckerungs AG.
gewidmet.
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16. Die Stimmberechtigten der Landschaft Davos haben in einer Abstimmung
die Übernahme des Elektrizitätswerkes Davos durch die Gemeinde um den
Betrag von 12 Millionen Franken mit 818 gegen 203 Stimmen gutgeheißen.

21. Im Bereich der Signina-Gruppe entlud sich ein äußerst heftiges Gewitter-
Der Carrerabach schwoll rasch zu einem Wildbach an und führte Holz,
Geröll und Steinblöcke zum Rhein. Die Rufe riß 72 m Geleise der Rhätischen

Bahn fort und beschädigte die steinerne Brücke über den Carrerabach.

Ein von Versam kommender Zug stieß auf den Murgang, wobei die
Lokomotive und ein Personenwagen über die Böschung hinunterkippten.

27. Anläßlich eines Minenwerferschießens ereignete sich in Radons (Oberhalb¬
stein) ein schwerer Unfall, bei dem Gefr. Erhard Gredig, 1926, Davos,
Kanonier Mauro Lardi, 1932, Poschiavo, und Daniele Costa, 1930,
Poschiavo, ums Leben kamen.
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